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Fig. 32 a: Uebersichlsskizze 

Fig. 32 b: Das Tal der Albula oberhalb Preda. 

Blick gegen Ibul apaß, 2315,71 m ü. M. m o ro­
grap his h rechte n Ta lhang die S traße mit de m ' 
H o te l W e iß e nste in li nd - ca . 150 m talwär ts ­
der Hang ,,11 s cufI o" . Dcts Ung lü ck e r ign e te s ich 
auf der Straße unterhalb der gut sichtbare n 
Waldsc hn e ise . (Photo 12) 

Fig. 32: Lawinenunglück bei. Weißens tein am. Albulapaß. 22. Feb ruar 1948, 15.00 Uhr 

e inaDderstehend e J ungb" urne begrenz l isl, bilde te der Schei tel der in d!' r vValdschne ise gwä chten­

förmig abgelagerten Schn m as se n auf de r Slraß ein dachähnliches Hindern is. Im Augenblick, da 

M. diese Schneeanhäufung übers tieg, erfolg te e in s larker Knall, de n M. sofort richt ig deu t le . W ä h­

re nd e r dluch e inige kräftige Slockslöße den n ied e rslürzcnden Schneemassen knapp entrinnen 

konnte, rie f e r den nacl~folgenden Fahrern e in e Warnung zu. Di a ls Zwe ite folgende Fr!. Falett 

kanDle ihre Fahrt durch Stemmen anhalt n und wo llte e inige Schritle zurück weichen, a ls d e r 

dritt.e Fahre r, Johann Candrian, sie von hint en anfuhr. Im seI be n Moment spülte n die ä.ußersten 

Schollen d r Lawine d ie b eiden übe r den Straße nrand. Während F r!. F alet l <mE dem Bauche und 

kopfvo ran durch elen ca. 25 m hohen Steilhang ins Bachbett niederfuhr, "'lurde Candria n ers t kurz 

vor dem Sturz ins Wasse r umge w orfen. Der nachtli e.ße nde und im Ba 'hbe tt konzentrisch zusam­

menströmende Lawinenschnee deckte die AbgestÜTzten augenblicklich zu. 
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